
Wert 20 Mark überſteigt

h 77

r rig x zndert hat man zu be
c e z Wahrſcheinlich ſind all dieſe Namen aufnoch zu viel Waſſer und beginnt wenn er aus

Wärme des Stockes in eine niedere Temperatur
Tommt zu gären Ein alter Jmker empfiehlt ſolchen
Honig mit alter Leinwand zu verbinden das Glas
und dann hinter dem Stubenfenſter der Sonne aus
r Dann verdunſtet das Waſſer und der

Forſtwirtſchaft Jagd Hundezucht
Nadelholzpil Während eine ganze Reihe

Von deren el in Laube in abbenem Holze uſw wuchert für den Wald voll
harmlos ſind iſt dieſes bei anderen nicht

So wuchert das Mycel des Wurzelpilzes
in den Wurzeln und unteren Stammteilen der

iefer der Weymouthskiefer der Fichten und
und erzeugt im Verlaufe des chstums

weiter bis die waſſerführenden Gefäße
t ſind und ſterben dann ſchnell ab Die

chtträger der Pilze treten an den Wurzeln und
den unteren Stammteilen aus Als Gegenmittel

ient der Aushieb kranker Stämme du m
töcke

in zweiter Schädling dieſer Gruppe iſt der Halli
maſch der ſowohl Nadel alz hölzer überfällt
rund ſie zu ſchnellem Abſterben bringt Der Halli
maſch iſt leicht zu erkennen an den derben aus der

inde und aus der Erde hervorbrechenden Frucht
trägern die zu den eßbaren Pilzen zählen und viel
geſammelt werden Jn Gegenden wo der Hallimaſch

tritt entferne man vor der Aufforſtung mit
Jadelhölzern alle alten Laubholzſtöcke

e Forſtdiebſtahl Forſtfrevel und gemeiner
Diebſtahl Wegen Forſtdiebſtahl oder Forſtfrevel
wird beſtraft wer aus einem Forſte oder einem
andern hauptſächlich zur Holznutzung gebrauchten
Grundſtücke Holz oder andere Walderzeugniſſe fort
i e Anfarbeitung Sammlung uſw noch

gonnen hat Wird dagegen aufgearbeitetes
geſammelte Borken Samen und dergl ge

n ſo iſt das gemeiner Diebſtahl und wird als
beſtraft Auch größere Forſtdiebſtähle wer

n nach s 242 d St B geahndet wenn ihr

Der Schweißhund ſollte keinem Hochwild
ſäger fehlen denn er iſt unentbehrlich wenn es gilt
ein angeſchoſſenes Wild aufzuſuchen denn von der
Dirſ rechtigkeit gewiſſer Herren die ſich nur am
WBiertiſche in ſchönen Reden breit macht hält man
heute nicht mehr viel

Weinban und Kellerwirtſchaft
Verjüngen der Weinſtöcke Wenn man die

Weinſtöcke an den Hausmauern genauer beſieht ſo
Braucht man gar nicht zu fragen warum ſie ſo wenig
uprivſen Etwas muß ja da ſein aber nur wenig

Das alte Holz trägt nämlich gar keine Trauben
anehr der Weinſtock trägt nur an den Reben die im

origen Sommer gewachſen ſind Je mehr altesSe aber am Stocke iſt um ſo kleiner und ſchlechter

werden auch die Trauben Es kommt dieſes daher
weil der Saft einen zu weiten Weg machen muß ehe
er zu den Trauben kommt Bei der Anlage neuer
Weinſtöcke ſind beſonders die ſenkrechten Kordons zu
aranaen die auch am leichteſten zu beſchneiden

ind
2anuge und kurze Tragreben Jeder der einen

Weinſtock ſchneidet muß wiſſen was er mit ſeinem
Schmnitte will Beim Beſchneiden der Tragrebe
geben wir unſeren Willen kund ob der Stock viel

r wenig Trauben tragen ſoll was nach ſeiner
aft bemeſſen werden muß Schneiden wir die

ragrebe lang d h laſſen wir ein langes Stück mit
14 Knoten ſtehen ſo verlangen wir viele

rauben Laſſen wir dagegen nux 7 Augen
ſo ſchneiden wir kurz erhalten weniger

ſchonen aber den Stock dabei

des Weinſtockes Beim Schneiden des
ei welcher mit der Schere ausgeführt wird
mit man leicht dazu den Schnitt direkt über der

ſpe anszuführen wie man es beim Obſtbau ge
iſt Das iſt aber hier ni t Beimder Reben laſſe man ſtets ayfen von ein

zwei Zentimeter ſtehen ſonſt trocknet das obere
lz ein und die Knoſpe leidet dadurch

r

Geſundheitspflege
Das Weſen des Aſthmas

T Das Aſthma iſt eine weit verbreitete Krankheit
von ſo mannigfaltigen Erſcheinungen daß der Be
u an einem gewiſſen Mangel der Einheitlichkett
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eidet Insbeſondere wird eine große Zahl von
nterarten der Krankheit nach den hauptſächlich

betroffenen Organen unterſchieden und man ſpricht
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demgemäß von einem Herzaſthma einem Iſt ma
der Luftröhre auch von Naſen und Nierenaſthma

chſtens zwei zurückzuführen nämlich auf das
Herzaſthma und das Luftröhrenaſthma wobei noch
u ber an rigen iſt daß nach der Ausſage von
Feier sler einem der berühmteſten Aerzte

der Gegenwart ein echtes Aſthma bei Herzkrank
heiten nur ſelten vorkommt Die mit Herzleiden
verbundene Atemnot iſt meiſt von anderer Art und
Entſtehung Die Kennzeichen des echten Aſthmas
beſtehen in Krämpfen der Bronchien und der
Atmungsmuskeln einſchließlich des Zwerchfelles
Eine Folgeerſcheinung iſt eine Störung der Gefäß
tätigkeit in der Schleimhaut der Luftröhre Schmer
zen ſind damit nicht verbunden und ſchon dadurch
wird der Schluß nahegelegt daß es ſich um eine
Nervenkrankheit handelte Die hauptſ chlichen An

gen über die Entſtehung des Aſthmas ſind
reierlei Es wird entweder aufgefaßt als Krampf

der Muskelfaſern in den Wänden der Luftröhre
oder als eine Blutüberfüllung der Schleimhaut in
den Verzweigungen der Luftröhre oder endlich als
ein Krampf des Zwerchfelles Nach dem heutigen

tand der Forſchung iſt es am wahrſcheinlichſten
prh die erſte Deutung richtig iſt indem ſie den ur
ſprünglichen Sitz des Aſtihmas kennzei t w
rend die anderen beiden Erſcheinungen mehr als

gen zu betrachten ſind Damit iſt die eigent
Entſtehu des Aſthmas freilich immer noch

nicht hinreichend erklärt denn dazu müßte nachge
wieſen werden wodurch der Krampf in den Mus
kelfaſern der Bronchien regt wird Vielleicht gibt

Se t m s x re d er enerſtopfungen der Naſenwegeals See chwulſte a
Die Lage der Kranken bei Lungenentzündungen

Die gegenwärtige Witterung iſt zu Erkältungen ge
eignet und Lungenentzündungen die wir im An
ſchluß daran kennen lernen ſcheinen gerade jetzt ver
hältnismäßig bösartig zu verlaufen Deshalb iſt die
Mahnung am Platze daß man Lungenkranke bei
Unterſuchungen und gut gemeinten Heilungsver
ſuchen nicht aufrichten ſoll Lunge und Zwerchfell
halten ſich bei einem geſunden Menſchen beim Atmen
ziemlich das Gleichgewicht Das wird jedoch ſofort
anders wenn ein Lungenflügel erkrankt und
namentlich beim Sitzen muß der angeſchoppte
Unterlappen mit ſeinem Gewicht das Zwerchfell er
heblich belaſten und nach abwärts drängen Das
Einatmen wird ganz bedeutend ſchwieriger und in
folge dieſer Lagerveränderung angeſtrengter da ſich
der Druck in der erkrankten Hälfte des Bruſtraumes
vergrößert den man wiſſenſchaftlich als negatipen
Druck bezeichnek Um dieſem das Segeugewicht zu
halten iſt nur noch das ausdehnungsfähbige nicht er
krankte Gewebe der noch nicht befallenen oberen
Lungenteile vorhanden welches alſo die Aufgabe der
ganzen Lunge erfüllen muß und bei Aufrechterhal
tung des Kranken über Gebühr in Anſpruch ge
nommen wird Die damit verbundenen Zerrungen
führen naturgemäß für ein ſolches Gewebe Gefahren
herbei da in deſſen unmittelbarer Nähe und mit
ihm die zahlloſen Blut Lymph und Luftgefäße aufs
innigſte verbunden hochgradige Entzündungen ent
ſtehen Der r rgitgeg der Krankheit
auch in das noch geſunde Gewebe hinein muß da
durch der größte Vorſchub geleiſtet werden Da
der Arzt von dem oberſten Grundſatz ausgehen muß
Kranken nicht unnütz Beſchwerden zu bereiten die
unter Umſtänden eine Verſchlimmerung des Leidens
hervorrufen können zumal er noch andere Hilfs
mittel hat als die Unterſuchung in aufrechter
Stellung ſo verdienen dieſe Vorſchläge bei Lungen
entzündung die Rückenlage innezuhalten volle
Beachtung

Kinderpflege und Erziehung
Vom Spiel der Kinder Eines ſei auch eine

ſtarke Sorge gewiſſenhafter Eltern Laßt ſie nie
mals aus Langeweile ſinnloſe Beſchäftigung tun
einen Endzweck ein Ziel habe jede man denke mit
Ernſt darüber nach daß die Kinder ihre Zeit nicht
ertöten ſondern in frohem luſtigem möglichſt ge
ſangdurchzogenem Spiel ihre Mußeſtunden ver
bringen Der Geſang iſt eine der köſtlichſten Gaben
die uns der Schöpfer in die Kehle legte Es kommt
nicht darauf an ob die Töne immer richtig gegriffen
ſind wenn nur ein einfacher Rhythmus vorhanden

e der in den jugendlichen Herzen Gefühl für
hythmus und Stimmung weckt Beileibe erzähle

man ihnen nicht von Geſetzen des Rhythmus und
von Wirkungen der Stimmung man vermeide bei
dieſen Gefühlsdingen überhaupt jedes ſtarre Syſtem
jede Erklörung Man ſei den Kindern nur Weg
weiſer zu den verſchlungenen Pfaden die in das
Dornröschenſchloß führen Die Hecken tun ſich erſt
dem reif gewordenen Charakter auf aber man hat
dann die Wünſchelrute in der Hand den reinen un
befangenen Sinn und doch ſtarkes in ſich ruhendes
Weſen mitbekommen ein inneres lebendiges Wiſſen
von den Dingen die nicht zu erkären ſind Nur eine
freie frohe ſtarke und ſelbſtſichere Jugend kann ſich
und uns erlöſen

darin über Nacht liegen

Für die Küche
n Man ſchneidet Kalbsbruſt in

Stücke ſchichtet ſie mit reichlich geſchnittenen
Zwiebeln und etwas Pfeffer Salz und Gewürz in
einen gut ſchließenden Topf und gießt Waſſer oder
Bouillon darüber daß es mit dem Fleiſch gleich
ſteht Nun quirlt man etwas ſcharfen Eſſig nebſt
Weizenmehl daran deckt es gut zu und läßt es
anderthalb Stunden ſchmoren gibt vor dem An
richten etwas Butter daran
Schweinsrücken ſauer bereitet Der Schweins

rücken wird geſalzen mit Eſſig begoſſen und bleibt
uf etwas Fleiſchbrühe

Fett und Eſſig brät man ihn im Rohre unter
fleißigem Begießen mit eigenem Saft

Franzöſiſche Torte 250 Gramm Zucker 15 Gr
feingeſtoßenen Zimt dazu ſchlägt das Weiße ein
Sechszehntel Liter Roſenwaſſer angefeuchtet dann
ſchlägt man 10 Eiweiß zu einem ſteifen Schaum und
mengt alles leicht durcheinander hierauf füllt man
die Maſſe in ein mit Butterteig belegtes rundes
Blech und backt ſie indes läßt man ein wenig Zucker
mit einem Gläschen Roſenwaſſer aufkochen beſtreicht
die fertige Torte damit und läßt ſie mit einem Guß
im Ofen trocknen

Hauswirtſchaft
Grüne Erbſen für den Winter aufzubewahren

Hierzu werden die jungen Schoten genommen und
die ausgehülſten Kerne mit Salz vermiſcht Nach
dem ſie einige Zeit im Salze geſtanden haben wer
den ſie mit der Salzbrühe in reine Flaſchen getan
die keinen dumpfigen noch anderen üblen Geruch
haben weil die Erbſen dieſen annehmen würden
Man ſchüttelt nun die Flaſchen mehrere Male
damit ſich die Erbſen recht zuſammenſetzen worauf
man ſie mit gut ſchließenden Korken verwahrt und
mit Flaſchenlack luftdicht verſchließt Wenn man
nach dieſem Verfahren die Flaſchen im Keller in den
Sand legt ſo kann man ſich der grünen Erbſen noch
nach langer Zeit bedienen Zum Gebrauche bringt
man ſie den Abend zuvor in kaltes Waſſer damit das
überſchüſſige Salz herauszieht und
übrigen wie mit den friſchen grünen Erbſen

Ein Mittel gegen Brotſchimmel Jn Land
haushaltungen wo man gewöhnlich größere Mengen
Brot auf einmal bäckt pflegt letzteres im Sommer
oder bei Aufbewahrung im Keller leicht ſchimmelig
zu werden Als erprobtes Mittel gegen dieſen
Uebelſtand empfiehlt es ſich das friſch gebackene
Brot ſobald es aus dem Ofen kommt in einen
Mehlſack zu ſtecken in welchem noch etwas Mehl
zurückgeblieben iſt und zwar ſo daß die Oberrinden
des Brotes aufeinander zu liegen kommen Hier
nach bindet man den Sack zu und hängt ihn an
einem luftigen Orte freiſchwebend auf Auf dieſe
Weiſe läßt ſich das Brot vier bis ſechs Wochen auf
bewahren ohne trocken zu werden oder auch nur
eine Spur von Schimmel anzuſetzen Vor dem Ge
brauch legt man es eine Nacht in den Keller damit
es wieder geſchmeidig wird

Kleine Mitteilungen
T elt Kindermützchen Von roter Zephyr

wolle häkelt man mit drei Maſchen beginnend
immer in feſten Maſchen eine runde Fläche man
muß beim Zunehmen darauf achten daß dieſelbe
glatt bleibt Hat man ungefähr 30 Zentimeter im
Durchmeſſer ſo häkelt man ein hübſches Spitzchen
herum auch genügen einige Mal Bogen Nun teilt
man ſich dieſe runde Flä in drei Teile Zwei
Drittel davon legt man in fünf gleichmäßige Falten
und garmiert ſie mit einer Schleife das letzte Drittel
bleibt glatt und umſchließt den Hinterkopf des
Kindes Bindebänder in der Farbe der Schleife ver
vollſtändigen das Mützchen Sehr hübſch macht es
ſich in weiß und blau will man es vraktiſcher haben
ſo wäre rot zu empfehlen

Wohlfeile Hauspomade Zehn Gramm Kakao
butter und 60 Gramm Rizinusöl werden in einem
flachen Tiegel über kochendem Waſſer gut verrührt
Vor dem gänzlichen Erkalten g man einige
Gramm Roſen oder noch billiger BergamottenOel
darunter Jn Büchſen aufbewahrt hält ſie ſich
ſehr gut

Alte ſchwarze Glacéhandſchuhe werden wieder
glänzend wenn man fünf Tropfen Baumbdl und fünf
Tropfen Tinte vermiſcht Mittels eines wollenen
Läppches beſtreicht man die ſchadhaften Stellen
reibt ſie mit einem ſchwarzen Lappen trocken und
ſofort kann man die Handſchuhe wieder tragen ohne
daß ſie abfärben

Katzen hält man durch Ausſtreuen von Brom
beeren von Speiſekammern fern

Ranuchgeruch vertreibt man durch Aufſtellen
eines großen flachen Holzgefähes mit Waſſer aus
dem Zimmer

verfährt im
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Arbeitskalender für den Monat

Juli
Von M Dankler

Die diesjährigen Ernteausſichten ſind nicht ſo
roſig wie der Laie nach dem Stande der Felder

r ſollte Jn den allermeiſten Gegenden hat
es ſehr an Wärme gefehlt und auf frühen leichten
Böden hat die Roggenblüte unter der naſſen Kälte
jehr gelitten und dürfte der Fruchtanſatz viel zu
wünſchen übrig laſſen Das jetzt eingetretene beſſere Schach
Wetter kann aber noch viel gutmachen

Auf dem Felde beginnt im Süden und
Weſten Deutſchlands die Ernte des Wintergetreides
beſonders des Roggens Der geſchnittene Roggen
wird ſofort gebunden und in Haufen oder Huſten
zufammengeſtellt Jn Gegenden mit viel Regen ver
ſäume man nicht die Hauben aufzuſetzen Die ab
geernteten Felder werden ſofort umgebrochen und
mit Waſſer oder Stoppelrüben angeſät Kein
Landwirt möge dieſe Maßregel verſäumen denn ſo
unwahrſcheinlich es klingt es iſt doch ſo es droht
Futternot Alſo treffe jeder Vorſorge und ſäe
itis ſoweit Futter an daß er ſeine Wintervorräte
nge ſchonen kann Dann aber verkauft kein Stroh

es iſt im Winter als Beifütter Gold wert Die
Ernte der Frühkartoffeln beginnt jetzt allgemein es
werden jetzt auch gute Preiſe bezahlt und je eher
verkauft wird deſto größer iſt der Nutzen Die
Lartoffeln blühen zwar noch aber die Zunahme ent
richt nicht bem Sinken der Preiſe Alle freien
Felder voll Winterkohl pflanzen oder auch Stoppel h
rüben einſäen Das letzte Durchhäufeln der Spät
kartoffeln wird erledigt Zucker und Runkelrüben
werden noch einmal behackt Die Tabaksfelder wer
den nachgeſehen und eingegangene Pflanzen erſetzt
Die Hopfenfelder werden durchgejätet und die
Ranken angebunden

Auf den Wieſen muß die Heuernte auch in F
den ſpäten Gegenden beendet ſein oder werden Hier
macht ſich ſchon die Futterknappheit bemerkbar

hon im erſten Junidrittel mußten die großen
Milchwirtſchaften des Weſtens mit der Mehl
fütterung beginnen denn ſelbſt in mittleren Wirt
ſchaften betrug der Milchrückgang an einem Tage
bis 100 Liter Urſache war Futtermangel der
Wieſen bei dem kalten Wetter wächſt das Gras
nicht nach Jn anderen Gegenden ſoll es ja beſſer
ſtehen jeder aber iſt gewarnt ſich vorzuſehen Gut
iſt in den meiſten Gegenden der Klee geraten Der

zielung von Grummet iſt alle Aufmerkſamkeit
zuzuwenden eine Gabe ſchwefelſauren Ammoniaks
zum Antreiben iſt zu empfehlen

Jm Gemüſegarten wird das Jäten Be
t und Anhäufeln fortgeſetzt Wo die Stangen

hnen durch die naßkalte Witterung gelitten
können Buſch oder Strauchbohnen als Erſatz ge
pflanzt werden Kopfſalat ſchießt jetzt ſchnell und
muß ſchnell abgeerntet und verwertet werden Jetzt
neu geſäter oder verpflanzter Salat bildet im Herbſt
noch ſchöne Köpfe Sommerendivien werden ge
bunden und Winterendivien gepflanzt Man ſäe
noch einmal Speiſerüben Karotten Radieſe
Sommer und Winterrettig Alle Felder aber für
die man keine beſondere Verwendung hat bepflanze
man mit Krauſe oder Winterkohl Alle Winter
gemüſe die ſich halten dünge man mit Thomas
mehl 40 Proz Düngeſalz Kali und ſchwefel
ſaurem Ammoniak Durch dieſe Düngung erzielt
man kräftigen Wuchs guten Geſchmack und große

arkeit Auch können ſolche Gemüſe gut ſterili
ert werden

Jm Obſtgarten wird die Arbeit des Juni
geſetzt wobei beſonders den Schädlingen große

ufmer eit zuzuwenden iſt Beſonders wichtig
iſt das Aufheben des Fallobſtes Das Fallobſt be

rgt nämlich die Larve des Apfelwicklers der
einen großen Teil unſerer Obſternten zerſtört Er
wird mit dem Fallobſt vertilgt Jn der Baumſchule
wird pinziert und wenn nötig gegoſſen Die

fen der Neuveredlungen werden direkt über der
eredlungsſtelle abgeſchnitten ſſtehengebliebene

Zapfen der Wildlingeſ Beim Okulieren ſorge man
gut ausgereifte Reiſer ſcharfes Meſſer und

eſten Verband Beerenobſt iſt für leichte Dunggüſſe
und Auflockern dankbar Fallen die Früchte ab ſofehlt es den Sträuchern an Nahrung oder Waſſer

Jm Weinberge wird das r derTriebe und der Schnitt beendet Bei Trieben die
Trauben angeſetzt haben und nicht Tragreben fürs
nächſte Jahr abgeben ſollen ſtütze man zwei bis drei
Blätter über der oberſten Traube und entferne den

Male gegen die Blattfallkrankheit 83ritt
r hat ſich nach den Verſuchen des Landwirtſchafts

ehrers Fehlhammer Kirchheimbolanden eine Brühe
bewährt die 2 Prozent Kupferkalk und 1 Prozent

Karbolineum enthielt
Jm Viehſtalle beachte man alles was für

den letzten Monat angeraten wurde Ganz beſon
ders ſorge man für gute Durchlüftung und möglichſte
Kühle betreffs der Bekämpfung der Fliegen und
Bremſen wurde bereits im letzten Monat das Not
wendige angegeben An heißen Tage treibe man
das Weidevieh früh aus und ſorge daß es die heiße
Zeit im Stalle zubringt oder Gelegenheit hat den
Schatten aufzuſuchen Auch die Zugtiere ſollen zur

ißen Zeit ruhig im Stalle ſtehen und nicht ohne
ot zur Arbeit verwandt werden Da in der Land

wirtſchaft bereits um 4 Uhr die Arbeit anfängt ſo
darf man mittags auch einige Stunden ruhen

Den Schweinen gebe man kühlendes Grün
futter und friſches Waſſer Größte Reinlichkeit der
Tröge iſt nun Haupterfordernis Viele Krankheiten
können durch Reinlichkeit zurückgehalten werden

Bei den Schafen beginnt die Sommerlam
mung Die Lammſchafe ſollen eine gute trockene
Wieſe in der Nähe des Stalles haben damit die
Lämmer erſtarken ehe ſie weite Wege zu machen
aben Bei naßkaltem Wetter muß die Stallfütte

rung einſetzen frei Paarung zur Winterlam
rin werden paſſende Mutterſchafe und Böcke aus
geſucht

uf dem Geflügelhofe tritt langſam
ein Das Jungvolk iſt herangewachſen und

geht eifrig auf Nahrungsſuche aus Wer abgeerntete
Felder in der Nähe hat gewähre den Tieren mög
lichſt freien Auslauf Sie entwickeln ſich dabei am
beſten und erſtarken für den Winter Wer Bruten
für Schlachtgeflügel machen will legt ſich am beſten
eine Brutmaſchine mit Kückenaufzuchtkaſten Glucke
83 Dieſelben ſind auf der Werkbundausſtellung in

öln in voller Arbeit zu ſehen Die Kücken werden
hier durch künſtliche Glucken aufgezogen und mit
Spratt Kückenfutter gefüttert

Die Bienen züchter haben ſchon wieder ein
ſchlechtes Jahr zu verzeichnen denn nur wenige gute
Trachten waren den Jmmen beſchieden Jn Gegen
den wo die Haupttracht mit Juli zu Ende geht wer
den die Honiagräume ausgeräumt und die Bienen
auf den Flugraum beſchränkt Für die Heidetracht
muß man dagegen für volkreiche Stöcke ſorgen
Steuerfreier Zucker muß zeitig beſtellt werden

Forſtliche Arbeiten für den Monat Juli
Wenn in dieſem Monat die forſtlichen Arbeiten

nicht ſo drängen wie dies in den Frühlingsmonaten
der Fall war ſo bleibt doch noch immerhin genug zu
erledigen Die Dürrholz und Läuterungshiebe
können jetzt gut ausgeführt werden Beſonders bei
den Dürrholzhieben hat man wenn dieſe Arbeit im
belaubten Zuſtand geſchieht eine beſſere Ueberſicht
und iſt das Auffinden des dürren reſp kränkelnden
Holzes bedeutend erleichtert Auch für die Rodung
der Stöcke iſt der Juli eine geeignete Zeit Da
allerorts über Arbeitermangel in der Forſtwirtſchaft
geklagt wird ſo hat man ſich in der letzten Zeit für die
Stockrodung häufig des Sprengverfahrens bedient
Nicht nur allein die Erſparnis an Arbeitskraft und
die daraus refultierende Gelderſparnis iſt für die

des Sprengverfahrens maßgebend ge
weſen ſondern auch der Umſtand daß gleigpeitia
beim Sprengen der Stöcke eine tiefe Bodenlockerung
erzielt wird hat für die Einführung desſelben mit
beſtimmend gewirkt Nicht minder wertvoll iſt die
durch die Erſchütterung und Gasbildung bei der
Sprengung erfolgende Vernichtung der jetzt an den
friſchen Stöcken ſitzenden Larven des Rüſſelkäfers

zu verrichten Pflege der jungen Pflanzungen durch
Entfernung des wuchernden Unkrautwuchſes und
Stockausſchlages Hacken Jäten und Gießen der
Kämpe Anlage von Gräben in naſſen Brüchen
oder Senkung des Waſſers in den Untergrund was

Jm Kulturbetriebe ſind etwa folgende Arbeiten If
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z gegendie Haftpflichtwwerſiche

Deſonders verſchiedenartig iſt das Gefüge des Haft
pflichtrechts für den Stand der Landwirte und gerade

Geſetze laſſen die
ebenſo notwendig ja in vielen

woch nötiger erſcheinen als die Feuerverſicherung
Landwirt wird ſich ſelbſt geſtehen müſſen daß in

in jedem Falle und zu jeder Zeit

er 5 s s z

t

unſere Geſetzgebung ein Zug
h Fürſorge für die wirtſchaftlich Schwachen

wman hat daran gewöhnt bei jedem Schadenfall ſo
ort peinlich nach einem Sündenbock zu forſchen dem

man die materiellen Folgen des ſchädigenden Ereigniſſes
aufbürden kann

iſt für Landwirte eine Haftpflichtverſicherung
zu empfehlen und ihr Nutzen iſt von denſelben

in der Mehrzahl auch ſchon längſt eingeſehen worden
Die Verſicherung bei den Verſicherungsgeſellſchaften war

aber ſehr teuer und warfa Gewinne ab
unter Landwirten und

bei ihnen den Wunſch durch

r

vor wandten ſich die Landwirte zunächſt an die
landwirtſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft mit dem Wunſche
dieſelbe möge eine Zanſtalt für
Sandwirte einrichten Die ſſenſchaft war

e e e e e h rſolche Anſtalt eine ung aus Jahre1693 versſfentſicht wurde Die n ſcheiterte aber

Hannover trat für die Berufsgenoſſenſchaft ein

s rvollenden können Am 1 Auguſt 1896 wurde die Haſt
sanſtalt des Provinzialverbandes für

Hannoverſchen Landwirte eröffnet
Dem Vorgange in Hannover folgte man bald in

anderen Teilen des Deutſchen Reiches nach Faſt gleich
zeitig mit der Hannoverſchen Anſtalt oder ganz kurze

Zeit danach wurden die Haftpflichtverſicherungsanſtalten

hüten Provinz Weſtfalen in Münſter und des landwirtſchaft

Hoſang Sommersdorf Die Leitung des Vererns

zur der beiden Klappen Entſprechend ihrer ürſprünglich

eigener arten künſtlich aus der Stammform hervorgebracht

Endlich iſt vor etwa 30 Jahren in England eine Raſſe
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der Provinz Weſtfalen der Weimariſchen und der Alten
burgiſchen Landwirte begründet Als Träger dieſer
Anſtalten traten Vereine von Landwirten auf Jm
Frühjahr 1900 wurde auch den Berufsgenoſſenſchaften
das Recht zur von Haftpflichtverſicherungs
anſtalten verliehen Wir beſitzen jetzt im Deutſchen
Reiche neunzehn landwirtſchaftliche Haftpflichtverſiche
rungsanſtalten deren Geſchäftsgebiet ſich jedesmal über

ſerg e rußiſche Provinz oder deutſchen Bundesſtaat er

Nachdem auf Anregung des deutſchen Landwirtſchafts
rats ein Verband deutſcher land wirtſchaftlicher Haft
pflichtverſicherungsanſtalten ins Leben gerufen iſt iſt
auch nach dem Vorbilde der pflichtverſicherungs
genoſſenſchaft ſächſiſcher Landwirte in Dresden des Ver
ſicherungsvereins gegen Haftpflicht für Landwirte der

lichen Haftpflichtverſicherungsvereins für die Provinz
SchleswigHolſtein in Jtzehoe mit dem 1 Januar d J
in unſerer Heimatsprovinz ein Haftpflichtver
ſicherungsverein der Landwirte in derProvinz Sachſen mit dem Sitz in Magdeburg er
richtet worden Die Anſtalt iſt aus dem auf Grund
privater Jnitiative von ſeiten der Landwirte ſelbſt im
Jahre 1903 errichteten Haftpflichtverſicherungsverein a G
Sommersdorf und Umgegend durch Erweiterung des
Wirkungskreiſes und Aenderung der Firma hervor
gegangen An der Spitze dieſes gemeinnützigen Unter
nehmens ſteht der frühere Reichstagsabgeordnete Jakob

hat bereits eine rege Tätigkeit entwickelt Nähere Aus
kunft und Proſpekte können durch die Geſchäftsſtelle des
Vereins Magdeburg Kaiſerſtraße 86 bezogen werden

Der Sonnenball im Garten
Eine ausländiſche Zierpflanze die es zu einer

großen Beliebtheit ſowohl in den Gärten wie im Blumen
handel gebracht hat iſt die ſog Eſchholtzia die auch mit
dem bezeichnenden Namen eines Sonnenballs belegt
wird Allerdings kommt dieſer Titel nur einer von den
vielen Arten der Gattung zu die übrigens ſämtlich ihre
Heimat in Kalifornien haben Sie war der Aufmerk
ſamkeit der europäiſchen Wiſſenſchaft enigangen bis der
aus Dorpat gebürtige Zoologe Eſchholtz ſie zur An

auch in Europa empfahl Sie hat ſeitdem
eine recht große Ausbreitung erfahren und wird vor
zugsweiſe zur Einfaſſung von Beeten und Körben ver
wandt Sie läßt ſich außerordentlich leicht ziehen und iſt
genügſam und widerſtandsfähig Die Gattung Eſch
holtzia bildet ein Mitglied der Familie des Mohns und
zeichnet ſich durch die Eigenheit ihres Kelches aus der
nicht wie beim Mohn in zwei getrennte Kelchblätter zer
fällt ſondern aus einem Stück beſteht Die Blume hat
vier Blätter Die Frucht ſtellt eine Kapſel aus zwei

Teilen dar ähnlich der Schote der Kreuzblütler Die in
ihr enthaltenen Samen ſitzen auf der Berührungsfläche

geringen Verbreitung iſt auch die Zahl der Arten nicht
groß Der eigentliche Sonnenball der es zu ſo großem
Ruf gebracht hat hat botaniſch den Artnamen Eſchholtzia
californica Bei uns wird ſie teils als jährige teils als
zweijährige Pflanze behandelt Aus der wenig ver
zweigten Wurzel ſprießt zunächſt ein Büſchel von dunkel
grünen Stielen die eine Höhe von 30 50 Zentimeter er
reichen Die ſehr ins Grau ſpielenden Blätter ſtehen
wechſelſtändig und ſind in zahlreiche ſchmale Teile zer
ſchlitzt Die Blütenſtengel tragen je eine große Blüte
die 7 Zentimeter im Durchmeſſer erreichen kann Der
aus den beiden feſt zuſammengewachſenen Kelchblättern
gebildete Kelch gleicht einer ſpitzen Mütze Sobald die
Blume ſich entfaltet hat fällt er ab Die Farbe der
Blüte iſt ein ſchönes Gelb das am Anſatz der Blätter
viel dunkler wird Sie erſchließt ſich nur der Sonne und
bleibt bei bedecktem Himmel oder gar bei Regen zu
ſammengefaltet An der Baſis der Blütenblätter ſitzen
20 24 Staubfäden von gleicher Farbe Seit ſich der
Gartenbau der Pflanze bemächtigt hat ſind viele Spiel

worden Namentlich ſind 4 Gruppen zu unterſcheiden
Die eine wird als krokusähnlich bezeichnet da die Blätter
ein ſehr glänzendes ſafranartiges Orangegelb aufweiſen
Dann folgt eine weiße Gruppe deren Blütenblätter ent
weder ganz weiß oder nur ſchwach gelblich ſind Jn
neuerer Zeit erſt iſt eine Spielart in Weißroſa auf den
Markt gebracht worden die als beſonders ſchön leb
haftes Aufſehen erregt hat Die Blütenblätter ſind
nämlich innen milchweiß und außen roſa und ſtehen in
einem wirkungsvollen Gegenſatz zur Farbe der Blätter

gezüchtet worden die den Namen Mandarin erhalten
hat Jhre Blütenblätter ſind innen tiefgelb außen
rötlichorange außerdem hat die Zucht auch doppelte
Blüten hervorgebracht die jedoch nicht unbedingt als
eine Verſchönerung geſchätzt werden können Die Eſch
holtia wächſt ebenſo gut in der freien Gartenerde wie in
Töpfen und nimmt mit trockenem ſandigem ſogar ſteini
gem Boden vorlieb Aus dieſem Grunde findet man ſie
auch in Gärten die an den Meeresſtrand ſtoßen auch
wenn der Boden dort ſchon von dünenartigem Sand ge

der Landwirte des Köniagreichs Sachſen der Landwirte

das durch Samen leicht fortgepflanzt werden

Zum Steriliſieren
jetzt die richtige Jeit

Nur noch kurze Zeit und wir ſind mitten in den
Monaten in denen die Natur die Obſtfrüchte reifen
läßt Den Anfang machen die Kirſchen und die
Stachelbeeren dann folgen die köſtlichen Erdbeeren
Mitte Juli erſcheinen die ſäuerlichen Johannis
beeren Sie werden abgelöſt von den erſten Früh
birnen und Pflaumen Auguſt iſt der felmonat
und den Reigen ſchließen im September Wein
trauben und Nüſſe Dann ſind wir wieder auf das
ausländiſche Obſt angewieſen wie Bananen Apfel
ſinen Feigen uſw enn die Sonne wendet ſich
dann wieder ſüdlicheren Breitengraden zu Es iſt
jedoch nicht nötig daß wir Winter und Frühjahr

ch auf kigenes Obſt verzichten durch Sterili
eren können wir uns genügend Vorrat auch für
ieſe Jahreszeiten ſchaffen

Jn den letzten Jahren hat die Friſchhaltung von
n und Ge en in der Kü gewaltigeortſchritte acht das Verſtändnis für die

roßen Vorteile die dieſelbe der Haushaltungietet ding in immer weitere Kreiſe
Um Früchte Gemüſe und Fleiſchſpeiſen längere

eignete Mittel räpariert werden damit diSein e äp n t die allenviel ob aus dem Tier oder
Pflanzenre mmend anhaftenden Mikroorga
nismen vernichtet werden andernfalls die Speiſen
durch Gärung verderben

Durch Ein a geeigneter Einkochapparate
war der erſte itt c allgemeinen Verbreitung
des Einko s der Speiſen getan Ein weiterer
Vorteil bietet ſich der Hausfrau bei Verwendung
des Gaskochers oder herdes beim Steriliſieren
Bekanntlich iſt für dauerndes alten der ein

ten Speiſen ein gleichmäßiges Ein
alten der vorgeſchriebenen Steriliſationstempe

ratur unerläßlich ieſes iſt beim Kohlenherd
durch das ſtete brennen des Brennmaterials nur
3 ſchwer zu J und erfordert ſtändigeseberwachen Die Gasflamme dagegen bietet ſichere
Gewähr für ganz gleichmäßige Einhaltung der
Temperaturen Zeigt das an jedem Sterilifations
apparat angebrachte Thermometer die vorgeſchrie
benen Hitzegrade ſo iſt nur ein Kleinſtellen der
Gasflamme notwendig was durch einen Handgriff
erreicht wird

Der Gasverbrauch wird dabei zurückgeſtellt auf
70 80 Liter pro Stunde was einen Koſtenbetrag
von einem Pfennig ausmacht Das Ankochen der
in den Steriliſationsapparat eingeſtellten Früchte
erfordert je nach Anzahl der Gläſer 120 150 Liter
Gas Danach kann ſich jeder leicht die Koſten aus
rechnen wenn er den hierſelbſt für einen Kubik
meter S 1000 Liter geltenden Gaspreis einſetzt

Jm allgemeinen koſtet das Steriliſieren mit Gas
etwa 4 Pfennige pro Topf mit 6 Gläſfern
Jnhalt je nach Größe der Gläſer und der notwen
digen Steriliſationszeit

Land wirtſchaft
II Hagelſchlag Der größte n des Land

wirtes im Sommer iſt ein Hagelſchlag Und daswohl mit Recht denn eine Hagelſchauer von wenigen

Minuten genügt um die Arbeit eines Jahres zu
vernichten Ein rationell arbeitender Landwirt wird
heute zwar ſtets verſichern und die Verſicherungs
oſten als Betriebskoſten mitverrechnen aber leider
trifft jeder Hagelſchlag noch die Mehrzahl der Land
wirte unverſichert an die nun zum größten Teil in
eine ſehr ſchwierige Lage geraten Die Größe des
Schadens der durch einen Hagelſchlag herbeigeführt
wird richtet ſich nach der Jahreszeit und nach der
betroffenen Frucht So leiden Getreide durch einen
frühen Hane Mag weniger als es den Anſchein hat
ſie treiben ſchnell wieder aus und bilden kräftige
Schoſſe Hat der Winterroggen dagegen geſchoßt
ſo muß er umgepflügt werden Weizen und Dinkel
werden abgemäht treiben aber kräftig und liefern
noch eine halbe Ernte Tritt kurz vor oder während
der Blüte Hagelſchlag ein ſo darf man höchſtens bei
Sommergerſte durch Abmähen und Stehenlaſſen
noch anf Erfolg rechnen Nach der Blüte unterſucht
man ob die Halme nicht geknickt ſind Jſt dieſes
nicht der Fall ſo darf man immer noch einen
mäßigen Ertrag erhoffen War unter das Getreide
Klee oder Kleegras eingeſät worden ſo muß ſofort

t werden damit der zweite Schnitt um ſo
eſſer gedeihen kann auch würde der Klee wenn

nicht ſchnell gemäht wird unter der verhagelten
Ueberfrucht erſticken Am wenigſten leiden Kar
toffeln durch den Hagzel doch büßen die Knollen
an Maſſe ein

I Braunheu Die Braunheubereitung iſt in
großen Gebieten noch vollſtändig unbekannt wird
aber in andern ſehr geſchätzt Jmmer aber dürfte
ſie zu empfehlen ſein wenn durch zweifelhaftes
Wetter die Ernte verzögert wird Bei der Braun
heubereitung wird das oberflächlich abgewelkte Heu
in Diemen zuſammengeſtellt wobei ſolche von 2 bis

bildet wird Auch die lange Blütezeit vom Mai bis
Oktober iſt als ein großer Vorzug dieſes Gewächſes zu

3 Fudern Heu ſich am beſten bewähren Jn dieſen
Diemen erhitzt das Heu ſich auf etwa 70 Prozent

Zeit aufbewahren zu können müſſen ſie durch ge

e e Se

wobei ſich ein Verluſt von 14 bis 15 Proz einſtellt
Bei dieſer Selbſterhitzung erzielt man ein leicht ge
bräuntes Futter von beſter Beſchaffenheit Werden
die Diemen zu groß angelegt ſo wird die Selbſt
erhihung zu groß und das Heu wird ſchwarz Das

uſammenſtellen des Heues zu Diemen kann ſehrchnell geſchehen Ganh erſt Abwelkung die
iemen werden dann abgedeckt und nun bleiben ſie

ſtehen bis ſie bei gutem Wetter oder bei Gelegenheit
abgefahren werden können In dieſer Unabhängig
keit von Zeit und Wetter beſteht ein großer Vorteil

Die Gerſte gehört zu den allererſten Getreide
arten die eingeerntet werden Die beſte Zeit für
den Schnitt iſt die Gelbreife weil dann am wenigſten
Verluſte eintreten das Stroh am gehaltreichſten iſt
und in ſeiner n auch n zur Ver
arbeitung verwendet werden kann Anders iſt es
dagegen mit der Braugerſte rer wartet man am
beſten bis die Gelbreife vorüber iſt Später
erntete Gerſte braucht nicht ſo lange auf dem Felde
zu bleiben und kommt mit beſſer gefärbten Körnern
in den Handel was bei der Braugerſte geſchätzt
wird Auch auf die Nachreife muß bei der Brau
erſte ganz beſonders Se sr werden Jſt die

itterung nicht ganz ſicher bringt man ſie am
beſten nach oberflächlicher Abtrocknung in gedeckte
Puppen

Milchwirtſchaft
s Behandlung der Milch Die Behandlung der

Milch in der heißen Jahreszeit iſt nicht ſo leicht und
dieſes benutzen Fabrikanten und Händler gewiſſer
Art um allerlei Präparate in den Handel zu
bringen welche das Gerinnen und Verderben der
Milch verhindern ſollen Dieſen Zweck erfüllen ſie
nun zwar nicht aber ſie füllen den Erfindern die
Taſchen und mit dieſem Erfolge ſind dieſe beſchei
denen Leute auch vollauf zufrieden Wer im Haus
alte e Milch gut und friſch erhalten will der
aufe ſie möglichſt friſch koche ſie ſchnell ab und ſtelle

ſie ohne weiteres Umſchütten an einen recht luftigen
und kühlen Ort Die Haut die ſich bildet iſt der
beſte Schutz der Milch

s Melkeimer Obſchon hölzerne Melkeimer noch
immer ſehr beliebt ſind ſind gut verzinnte Blech
eimer doch vorzuziehen ie ſind nicht nur leichter
und beſſer zu reinigen ſondern auch haltbarer und
daher rentabler Viele Milchfehler ſind einzig und
allein auf nicht genügend gereinigte Milch oder
Melkeimer zurückzuführen

s Milchkeller ſollen nur als ſolche gebraucht nicht
aber auch zum Aufbewahren von Eingemachtem uſw
dienen Die Milch wird ſonſt verunreinigt und
nimmt einen Beigeſchmack an Die Anziehungskraft
der Milch iſt ſo groß daß ſie ſofort Rübengeſchmack
annimmt wenn nur Rüben in dem Stalle liegen in
dem gemolken wird

Haus und ZJimmergarten
Gemüſeſchädlinge Nicht nur unſere Obſt

bäume ſondern auch unſere Gartengemüſe leiden in
hohem Grade durch Schädlinge aus der Jnſekten
welt Dieſe ſchädlichen Jnſekten ſind zum größten
Teile noch vielen Gemüſezüchtern unbekannt was
ihre Bekämpfung gar ſehr erſchwert Der be
kannteſte Schädling iſt wohl die Kohlraupe das iſt
die Raupe des Kohlweißlings und ebenſo bekannt
iſt der Engerling die Larve des Maikäfers Aber
außer dieſen beiden bekannten Schädlingen zu
welchen wir auch den Erdfloh noch nennen wollen
kommen noch eine ganze Anzahl die weniger oder
gar nicht bekannt ſind Faſt jede Gemüſeart hat
ihre Feinde Der Spargel wird von den Larven
von fünferlei Spargelkäfern und ihren entwickelten

angegriffen die Stengel werden von den
aden der Spargelfliege durchbohrt und das Kraut

wird von den Raupen verſchiedener Nachtſchmetter
linge gefreſſen Die Wurzeln der Sellerie dienen
den Maden einer Käſefliege zur ahrung dHie
Made einer Bohrfliege lebt in den Blättern die
Samen werden von den kleinen grünen Räupchen
einer Motte verzehrt und nicht weniger als vier
roße Raupenarten werden auf ihr gefundende und Kpoblauch leiden an den Wurzeln

durch Engerlinge und verſchiedene Fliegenlarven
in den röhrigen Blättern wohnt und frißt die
Raupe der Zwiebelſchabe und die Larve der Eſſig
fliege Die Blütchen werden vielfach durch Eulen
raupen zerſtört Gurken Kürbis und Melonen
ewächſe werden von der Raupe des Poſtolenvogels
eimgeſucht die Samen werden von Tauſendfüßlern

und Aſſeln angenagt Der Meerrettig beherbergt
zwei Blattkäferarten und mehrere große Raupen
arten Die Puffbohnen werden beſonders von
ſchwarzen Blattläuſen heimgeſucht während Buſch
und Stangenbohnen von nackten Schnecken viel
leiden und die Salatwurzeln durch den Drahtwurm
zerfreſſen werden Gegen alle dieſe Jnſekten iſt nur
Hilfe möglich wenn dieſelbe rechtzeitig kommt
Durch Ausbrechen und Verbrennen befallener
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Blätter oder Pflanzen kann man im Anfang viel
erreichen Jn Fällen wo man Kalk anwenden kann
wie gegen den Drahtwurm die Schnecken durch
Eingraben Beſtreuen oder Begießen mit einerſchwachen Löſung iſt der Kampf ſehr erleichtert da
her ein Gartenfreund ebenſowenig wie ein Ackerer
ohne Kalk ſein ſollte

Unſere Stechpalme als Kübelpflanze Auf
einer Streife durch Holland fand ich vor einiger
Zeit ein Landhaus de Veranden und Balkone
mit ſchön gewachſenen Pyramiden geſchmückt waren

hen es an dem Tage fror daß der Stein krachte
Jch dachte ſchon eine neue winterharte Kübel
pflanze kennen zu lernen fand aber zu meiner
Ueberraſchung unſere allbekannte Stechpalme Der
Beſitzer teilte mir mit daß die Pflanzen vor ſechs
bis acht e t im Walde ausgegraben und in
Kübel gepflanzt worden ſeien Man habe direkt gut
gewachſene Pflanzen von 1 Meter Höhe ausgeſucht
und ſeien dieſelben ohne Stockung weitergewachſen
Der Schnitt habe ſich darauf beſchränkt die Pflanzen
zum Austreiben in den unteren Partien z zwingen
und dann die Pyramidenform zu unterſtützen und
rein zu halten Die Kübel waren mit humoſer
Raſenerde gefüllt ein Dungguß im Frühling wird
dankbar angenommen Man muß ſich in Acht
nehmen daß die Kübel niemals ganz austrocknen
Der Standort ſei im Sommer halbſchattig Dieſe
Stechpalmenpyramiden können beſonders im Winter
überall als Dekoration gebraucht werden wo jede
andere verſagen würde Sie iſt vollſtändig un
empfindlich gegen Kälte und kann auch das Tages
licht länger entbehren als Dekorationspflanzen Jm
Sommer müſſen die Pflanzen im Freien ſtehen
Außer Pyramiden dürften ſich auch noch andere
Formen erzielen laſſen

Tier und Geflügelzucht
t Arbeitskühe und Milchleiſtung Schon oft iſt

darauf ver worden daß es für viele kleine
Beſitzer von größtem Werte ſei ihre Kühe zur Feld
arbeit heranzuziehen und auf die koſtſpieligen
Pferde deren größere Arbeitskraft ſie doch nicht
ausnutzen können zu verzichten Allerdings gilt
dies nicht r Jnduſtriegegenden wo der Mangel
an Arbeitskräften nur durch ſchnellſte Arbeit über
wunden werden kann s Württembergiſche
Wochenblatt für Landwirte teilt nun einen Ver
ſuch mit deſſen Ergebniſſe ſich vollſtändig mit
meinen Ausführungen decken und woraus ich daher
einige Punkte zur Unterſtützung meiner damaligenAnregun atte will 1 Die Milch wird ver
mindert im Mittel um 0,7 Kilogramm pro Tag

Verminderung beruht aber auf Abnahme des
a

trierter Die Milch gewinnt ungefähr an Qualität
Güte was ſie an Quantität Menge verliert Die

gewonnene Milch an Menge etwas geringer würde
alſo ebenſoviel wenn nicht noch mehr Butter ergeben
2 Der prozentige Gehalt an Trockenſtoffen erfährt
auch eine Steigerung der ſich aber nicht ganz mit
dem Verluſte der Maſſe deckt 3 Der prozentige
Gehalt an Milchzucker Mineralzucker und ſtickſtoff
haltigen Mineralſtoffen wird etwas verändert der
Gehalt an Milchzucker wird etwas vermindert der
jenige an Mineralſtoffen und ſtickſtoffhaltigenEtoffen etwas erhöht Das Schlußergebnis alſo
eine Heranziehung der Kühe zu einer mäßigen be
ſonders zig zu lang andauernden Arbeit iſt als
wirtſchaftlich vorteilhaft zu bezeichnen denn die Ver
minderung der Milchmenge infolge der Arbeit iſt ſo
unbedeutend daß der dadurch entſtehende Verluſt in
gar keinem Verhältnig ſteht zu dem Gewinn durchdie Arbeitsleiſtung Jch füge noch hinzu daß die
Geſundheit der Kühe durch die Arbeit gefördert unddas Futter Leſer verdaut und auch ausgenützt

wird

t Schweinemaſt Der bekannte engliſche
Seine er Hovard empfiehlt zur Maſt von
Schweinen die ſich der Reife nähern folgende
Methode Nach der Abendmahlzeit der Schweine
miſcht man aus gleichen Teilen Mais Gerſte und
Roggenmehl oder auch Bohnen und Erbſenmehl mit

olken einen ſteifen Brei Dann formt man aus
dieſem Brei ung von der Größe eines Hühner
eies Vor dem Verabfolgen an die Schweine wird
jede Teigkugel in Milch eingeweicht L rige
Mahlzeiten wird ſich das Tier auf ſein Hinterteil
ſetzen um die Teigkugeln ruhig abzuwarten Daß
dieſe Maſtart wirkſam und J ver
loren geht iſt ſicher ob aber die Arbeitszeit nicht zu
ſtark vergrößert wird iſt eine Frage die durch Ver
ſuche beantwortet werden kann

t Früh und Spätbruten Die Frühbruten
haben anerkannterweiſe viele Vorteile aber wenn ſie
mißlingen oder nicht möglich ſind ſo kann man
auch durch Spätbruten noch ſchöne Reſultate er
zielen und ſelbſt im Juni noch Glucken ſetzen Die
im Juli fallenden Kücken haben noch hinreichend
Zeit ſich zu kräftigen ſie werden weniger von Krank
heiten heimgeſucht als die ganz frühen Bruten und

ſteckende r die beſonders

ſers denn die Milch wird bei der Arbeit konzen

beginnen bei guter Pflege bereits im Januar zu

legen 1 efährliche au

S en n Sieund ga e entvölkern kann Siezuerſt durch da Hinten der Tauben an Unterſuc

man die Tiere ſo findet man an Füßen und an den
Flügeln ſtark gerötete heiße Stellen die immer
mehr anſchwellen Als Gegenmittel werden
Waſchungen mit Kampfer Spiritus und Verab
reichen abführender Pillen empfohlen

Fiſchzucht
Rentabilität der Fiſchzucht Die Jüſwaſſen

fiſche ſtehen andauernd hoch im Preiſe und es iſt
auch nicht ſo ſchnell zu fürchten daß die Preiſe fallen

werden Die großen Flüſſe werden durch
ſtarken Verkehr durch Verunreinigunge rchi
Jnduſtrie uſw immer mehr als Fiſch ent
wertet und die Erträge gehen zurück Die Fiſ
werden zwar von Jahr zu Jahr vermehrt
die Vermehrung weder mit der Nachfrage
dem Bevölkerungszuwachs ſtand ſo daß ein
ſturz kaum möglich iſt Wie ſich aber heute Fiſch
zucht lohnt zeige ein Beiſpiel Eine von
12 Hektar brachte als ige einen Durchſchnitts
ertrag von 30 50 Mark Dieſelbe wurde in drei
Teiche umgearbeitet Jm erſten Jahre wurden
300 Stück Karpfen von k Kilogramm e
Bei der Abfiſchung im Herbſte wurden 295
von 13 Kilogramm gefangen So ähnlich die
folgenden Jahre Der Ertrag für 1 Llogr
wurden 1,40 M bezahlt betrug für die drei
über 700 Mark während er ſonſt zwiſchen
150 Mark betrug alfo nur etwa den fünften
ausmachte a4

Forellenzucht in der Ebene Wenn auch der m

t Gicht der Tauben iſt eine

Gebirgsbach der Lieblingsaufenthalt und die Hei
der gag iſt ſo iſt ihre Zucht doch keineswegsdie VBäche beſchränkt Jeder klare Bach auch in den
Ebene kann der Forellenzucht dienen Die Forelle
iſt viel härter als meiſt angenommen wird

Fiſchſeinde Der Fiſchereiberechtigte darf in
ipzw evier die Fiſchfeinde betämpfen und zFiſchotter und Taucher auch töten doch darf er

hierzu keine Schußwaffen gebrauchen Es ſei aber
nochmals darauf hingewieſen daß manche Her ſogen
Fiſchfeinde kaum in Betracht kommen Handelt esſich nicht gerade um Brutweiher ſo gönne man de
prächtigen Eisvogel und der munteren Waſſeramſe
ihre Fiſchchen r frißt auch mehr Jnſekten
und in großen Weihern und Flüſſen laſſe man auch
den Reiher ſeinen Teil holen der Schaden iſt nicht

Dage en ſorge man daß ihnen keine
Abwäſſer eingeführt werden daß lockere bewachſene
Pſn vorhanden ſind dann wird es an Fiſchen nich
ehlen

Bienenwirtſchaft
2 Fütteru m Frühling Wenn die Bienemvölker gut durch den Winter gekommen ſind ſo ſind

ſie damit noch lange nicht über alle Berge und naſſe
Kälteperioden wie wir ſie in dieſem re wieder
im Ueberfluß haben können auch im Vorſomwer
noch Bienenvölker dem Hungertode überliefern Mam
ſieht denn auch in dieſem Jahre wieder viele Jmke
mit den Futterflaſchen zum Bienenhauſe wande
und wer dieſes noch nicht getan hat der ſehe n
einmal nach ob es auch bei ihm nicht nötig iſt A
ſelbſt bei gutem Flugwetter kann noch eine Fütt
notwendig ſein nämlich dann wenn in be
treffenden Gegend keine honigſpendenden Pflanzen
blühen Der Jmker muß genau wiſſen wie die
Trachtverhältniſſe ſeiner Gegend ſind denn nus
dann kann er zur rechten Zeit helfend eingreifen

Schwarmzeit Ein Schwarm im Mai iſt wer
ein Fuder Heu ſagt ein alter Jmkerſpruch
Maiſchwärme ſind in den meiſten Jahren nicht
häufig der eigentliche Schwarmmonat iſt der Jun
Die Schwärme kann man in ihrer Entwickelung
unterſtützen wenn man ſie auf Ku
oder ihnen wenigſtens die re derſelben
Auch Schwärme müſſen bei ſchlechter Tr
Witterung gefüttert werden wenn ſie ſchne

und erſtarken ſollen r2 Schimmelig gewordene Waben ſollen inBienenzucht nicht mehr be endt werden da

Krankheiten herbeiführen können Muß man jedoch
ſolche verwenden ſo füllt man die Waben beider
ſeitig mit friſchem Waſſer und läßt ſie ſo einen
ziehen Dann werden ſie tüchtig ausgeſchwenkt
getrocknet Durch das Waſſer wird der Schimmel
ausgezogen und ſein häßlicher Geruch verſchwindet
Iſt dieſes nicht der Fall ſo iſt das Wachs bereits
durch den Schimmel zerſtört und ſoll nicht mehr ver
wandt werden

Junihonig Bei guter Tracht kann im Junt
manchmal ſchon geſchleudert werden Wird unver
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